
 

Spielbericht 22.–24.05.2016 
 

Europameisterschaft in Flims 

Unter 4 ging nichts – Am Sonntag reisten wir bei Traumwetter und 26 °C nach Flims an. Die tolle 
Aussicht machte dem Namen unseres Hotels Bellevue alle Ehre. Leider kam dann in der Nacht doch 
der angekündigte Wetterumschwung. Bei strömendem Regen und 8 °C traf man sich am Morgen auf 
der schönen Sportanlage in Donat Ems.  

Im ersten Spiel traten wir gegen eine gut aufgestellte Schweizer 11 an. Schnell entwickelte sich hier 
ein offener Schlagabtausch, bei dem die Schweizer in der Chancenauswertung deutlich effektiver 
waren. Der quirlige Mittelstürmer der Schweiz stellte unsere Abwehr des Öfteren von unlösbare 
Aufgaben. Zunächst verwandelte er zwei Elfmeter, danach schloss er zwei schnelle Angriffe zum 4 : 0 
Endstand ab. Etliche Chancen unsererseits, darunter ein Elfmeter, konnten unsere Stürmer nicht 
verwerten, sodass wir am Ende geschlagen den Platz verließen.  

Nun kam Italien, auch hier ging es ohne großes Vorgeplänkel zur Sache. Diesmal konnten wir früh 
einen Konter zum 1 : 0 abschließen. Der Versuch, Ruhe in unser Spiel zu bringen, war jedoch nicht 
lange von Erfolg gekrönt. Etliche Fehler unsererseits konnten die Italiener nutzen und in rascher 
Folge mit 4 : 1 in Führung gehen. Zahlreiche Chancen auf unserer Seite blieben ungenutzt.  

Wir waren nicht die einzigen, die gegen die Schweiz und Italien verloren hatten, auch das 
Österreichische Spiel war nicht von Erfolg gekrönt. Man einigte sich angesichts des schlechten 
Wetters darauf, auf das letzte Vorrundenspiel zu verzichten und gleich das kleine Finale zu spielen. 
Hier fanden wir dann endlich unseren Spielrhythmus. Österreich begann zwar stark, konnte jedoch 
kein Tor erzielen und wir konnten unsere Chancen endlich nutzen. In rascher Folge erzielten wir 
schon in den ersten zwanzig Minuten 4 Tore. Zwei weitere ließen wir in der zweiten Halbzeit folgen. 
Mit diesem Sieg konnten wir den 3. Platz erringen und den Tag noch versöhnlich abschließen. 

Bei Platzverhältnissen, die denen des WM-Spiels von 1974 – Deutschland gegen Polen in Frankfurt – 
glichen, wurde das Finale Schweiz gegen Italien angepfiffen. Trotz aller Bemühungen der Schweizer 
hielt das Italienische Bollwerk, sodass man am Ende mit 0 : 0 vom Platz ging. Gemäß den Statuten 
stand Italien damit als Turniersieger fest, hatte man doch das letzte Vorrundenspiel gegen die 
Schweiz mit 4 : 0 gewonnen.  

Zur Dritten Halbzeit traf man sich im Hotel Adula. Beim 4-Gänge-Gala-Menü, floss reichlich 
Champagner der Firma Laurent Perrier. Alle, die noch nicht genug hatten, ließen den Abend dann an 
der Bar ausklingen.  

Unseren Schweizer Gastgebern, allen voran Walter Rohrbach, gilt unser größter Respekt, musste 
doch das Turnier wegen Streikmaßnahmen der Franzosen am Donnerstag kurzfristig von der 
Champagne in die Schweiz verlegt werden. 
 
Zusammenfassung Spielergebnis: 

Vorrunde: 
D:CH 0:4 
I : Aut 1:0 
I : D 4:1 
CH : Aut 3:0 
CH : I 0:4 



 

Kleines Finale: 
D : Aut 6:0 

Finale: 
I : CH 0:0 

Platzierung: 
1. Platz – Italien 
2. Platz – Schweiz 
3. Platz – Deutschland 
4. Platz - Österreich 

 

Mehr Informationen über die Fußballköche erhalten Sie bei der Geschäftsstelle: 
Deutsche Fußballmannschaft der Spitzenköche & Restaurateure e.V. 
Uhlandstraße 24 
71229 Leonberg 
Tel.: +49 (0) 71 52 - 90 21 01 
E-Mail: info@fussballkoeche.de 
www.fussballkoeche.de 
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